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14:22 Die Sitzung wird eröffnet.

1 Alte Aufgaben Beginn: 14:22 Uhr
• Schrank im Büro für Gremien ausräumen: Ist in aktiver Arbeit.

2 Post Beginn: 14:26 Uhr
• Bitte um Spenden vom FIfF1

• Aushang Info Internationale

• Aushang Karrieremesse CarConnects in Bochum

• Aushang JobCon Finance Frankfurt

• Druckkostenabrechnung

3 Mails Beginn: 14:27 Uhr
• Seit dem 01.01.2018 dürfen nur noch studentische Organisationen mit der Genehmigung des

AStAs die Litfaßsäulen nutzen. Ein System zur Koordinierung wird bis zur nächsten FsRK-
Sitzung erarbeitet

• Die nächste FsRK-Sitzung findet am 10.01.2018 um 16 Uhr c.t. statt. Sie wird von der FS
Reha ausgerichtet, Raum ist noch nicht bekannt.

• Die 6. StuPa-Sitzung findet am Montag, den 15. Januar 2018 um 18:00 Uhr im Raum 4.321
des EF 50 Gebäudes statt.

• Birgit Arndt von DoBuS2 fragt nach, ob wir Kontakte zu autistischen Studierenden mit
Beratungsbedarf haben. Sie würde sich dafür gerne mit uns zu einem persönlichen Gespräch
einladen. Sie ist Ende Januar wieder regelmäßig im Dienst.

• Die Rückmeldung für die zentralen QV-Kommissionen am 22. und 29.01.2018 soll bis zum
11.01.2018 per Doodleabfrage geschehen. Die Terminvergabe erfolgt danach. Momentan hat
sich Alexander Friedrich für die Informatik eingetragen.

• Diverse Firmennewsletter und Jobangebote
1Forum InformatikerInnen für Frieden und gesellschaftliche Verantwortung
2Zentrum für Hochschulbildung: Bereich für Behinderung und Studium
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4 Berichte Beginn: 14:30 Uhr
• Hendrik R.:

– Morgen tagt die Fachschaftsrätekonferenz. Ein Tagesordnungspunkt wird die Abwahl
Mark Brockmanns als Fachschaftenbeauftragter sein.

– Die Wirtschaftswissenschaften haben eine neue Regelung: Klausuren dürfen nicht mehr
während der Bearbeitungszeit verlassen werden. Der AStA kämpft dagegen an, da dies
die Menschenwürde verletzt (z.B. nicht mehr auf die Toilette gehen zu dürfen).

• Jasmin S.:

– Jasmin würde gerne Protokolle korrigieren, jedoch machen unangenehme Farben bei
Textmarkierungen und übersehbare Detailkorrekturen, wie einzelne Kommata, das Be-
arbeiten schwer. Ebenso wird drum gebeten, dass man Text nicht einfach nur löscht,
sondern die zu entfernenden Textstellen markiert, da man ansonsten die Korrektur gar
nicht mitbekommt.

• Philipp D.:

– Studentische Gremienmitglieder würden es begrüßen, wenn FsR-Mitglieder E-Mails, die
sie beantworten, im CC an fsinfo@lists.cs.tu-dortmund.de zu schicken, damit alle
beteiligten Personen wissen, dass diese Mail schon beantwortet wurde.

• Rico v. E.:

– Es gibt in der Küche wieder eine Spenden-/Kaffeekasse. Die große Kiste der PA-Anlage
ist nun im E33 zu finden. Die Lautsprecher der Anlage sind noch im Büro.

• Hendrik K.:

– Die Vorstellungswebseite der Fachschaft auf der Fakultätswebseite der TU Dortmund
ist sehr veraltet. Er möchte sich darum kümmern, diese aktualisieren zu lassen.

• Julia W.:

– Wir haben im Juni 2ct zu viel in einer Rückzahlung überwiesen.

• Rico v. E.:

– Rico wirft eine 5ct Münze in die Runde und spendet die überschüssigen 3ct an die
Fachschaft.

• Hendrik F.:

– Es wurde eine Rechnung am 22.12. eingereicht. Da im Zeitraum vom 23.12. bis 08.01.
Betriebsferien waren, hätten wir die Rechnung nicht fristgerecht begleichen können. Es
wurde mit dem Rechnungssteller telefoniert und um Geduld gebeten. Es wird darum
gebeten, solche Geldgeschäfte bitte nicht so kurz vor längeren Ruhezeiten abzuschließen.
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5 Bürodrucker Beginn: 14:55 Uhr
• Unser Bürodrucker druckt mittlerweile reproduzierbar farbige Streifen über den eigentlichen

Ausdruck. Den Willen, einen neuen Drucker zu kaufen, hatten wir bereits letzte Sitzung. Das
Nachfolgemodell des aktuellen Druckers soll angeschafft werden.

• Es werden 500€ beantragt. Das Gerät wird vermutlich 450€ kosten, man möchte aber für
Versand und Zubehör ein bisschen Puffer.

• Der Drucker wird vermutlich ein WLAN-Modul besitzen, welches ein eigenes Netz aufspannt.
Das ITMC verbietet eigentlich das Aufspannen eigener WLAN-Netze, jedoch haben bereits
andere Institute in der OH12/14 dies auch schon getan und die Erlaubnis dafür erhalten. Es
wird daher erwartet, dass das für uns auch kein Problem darstellen wird.

• Wir werden diese Sitzung bereits Gelder beschließen, jedoch soll erst geprüft werden, ob die
HaSt3 oder die FsRK4 das Geld erstatten würde.

Finanzbeschluss

Der FsR beschließt 500€ für einen neuen Bürodrucker unter Voraussetzung vorheriger
Überprüfung anderer Finanzierungsmöglichkeiten.

Abstimmung: Ja Nein Enthaltung
15 0 0

Angenommen!

6 Caffeine & Code Beginn: 15:05
• Es wurde zur Planung des Events mit Stefan Dißmann und FTB5 geredet.

• Als Termin wurde der 25. Januar ins Auge gefasst.

• Es ist wie beim letzten Mal geplant, den Studierenden ein Programmierprojekt zu stellen,
sowie Fragen zu Übungs- und Praktikumsaufgaben zu beantworten.

• Aktuell sind mit den verfügbaren Helfern ca. 60 Teilnehmer möglich. Über mehr Helfer wür-
den wir uns freuen.

• Da das Event beim letzten Mal geradezu überrannt wurde, wird eine Anmeldung vom 15.01.
bis zum 19.01. stattfinden. Über welches System die Anmeldung stattfinden soll, wird noch
diskutiert.

3Kommission für Haushalt und Struktur
4Fachschaftsrätekonferenz
5Frank Thorsten Breuer
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7 Fakultätskolloquium 15:10
• In den vergangenen Tagen gab es in der Welt der Informatik einen großen Aufruhr durch

die veröffentlichten Exploits „Spectre“ und „Meltdown“. Hauer hat versucht sich mit den
knackigen Details der Exploits auseinander zu setzen, fand jedoch in den einschlägigen Be-
richterstattungen wenige Informationen dazu. Nach Durchforsten der wissenschaftlichen Pa-
per, wurde ihm jedoch klar, dass wir in unserem Studium eigentlich alle Grundlagen zum
Verstehen der Exploits beigebracht bekommen.

• Hauer schlägt daher vor, dass wir ein paar Professoren der Fakultät überreden, eine Art
Informationsveranstaltung zum Thema „Spectre und Meltdown“ zu organisieren, in der den
Teilnehmern auf verständliche Art und Weise klar gemacht wird, wie die Exploits funktio-
nieren und insbesondere auf die Veranstaltungen hingewiesen wird, in denen die Grundlagen
dazu vertieft werden.

• Timo würde beim Ansprechen der Professoren helfen.

• Näheres gibt es dann, wenn alle Professoren angesprochen wurden.

8 Sonstiges Beginn: 15:32 Uhr
• Alexander B. schlägt vor, dass wir uns einen Aufsteller anschaffen, den wir zu Veranstal-

tungen wie den FsR-Sitzungen in eine Tür stellen können. Diese wären dann weniger leicht
zu übersehen und man müsste nicht regelmäßig Personen darauf aufmerksam machen, was
gerade in einem Raum passiert. Die Anschaffung eines Aufstellers an sich (z.B. für Events)
findet Zustimmung, die ursprünglich vorgeschlagene Verwendung findet jedoch eher Spott
als Akzeptanz.

• Rico schlägt vor, eine Kamera anzuschaffen, mit der wir FsR-Sitzungen aufnehmen können.
So könnten wir z.B. Sitzungen live übertragen. An dieser Idee wird die rechtliche Umsetz-
barkeit angezweifelt, z.B. könnte die Übertragung von jedem Zuschauer aufgenommen und
abgespeichert werden. Dagegen hätten vermutlich einige Teilnehmer etwas. An reiner Audio-
übertragung sähen weniger Personen ein Problem.

• Nicolas schlägt vor, das CZI etwas zu begrünen. Es wird gefragt, wohin mit den Töpfen und
wer sich darum kümmern würde, regelmäßig zu gießen. Nicolas würde die Positionierung und
das Begießen übernehmen wollen. Grundsätzlich hat niemand was dagegen.

• Hauer möchte noch einmal Druck machen, dass die defekten Türen, Fenster und Geräte auf
dem Flur gemeldet und repariert werden. Die Mängel häufen sich und er hat aktuell das
Gefühl, als würde der Fachschaftsrat als Hausmeisterkolonne angesehen werden. Hendrik R.
möchte in einem baldigen Gespräch mit der Rektorin das Problem mal nebenläufig erwähnen.

9 Newsletter Beginn: 15:35 Uhr
• Frohes neues Jahr!

• Bewerben des Caffeine & Code am 25.01. (Helfersuche und Erwähnung der Anmeldung ab
Montag, den 15.)
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• Erwähnung des Mentoringworkshops

• Erwähnung der nun geleerten Kühlschränke

15:28 Die Sitzung wird geschlossen.
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